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      Weihnachten hat viele Geheimnisse.

      

      Wir verraten alles, was Sie überdas schönste Fest des Jahres wissen müssen.Wetten, dass Sie staunen werden,wie viele Geheimnisse und Wahrheitenüber Weihnachten Sie nicht kannten?
    


    
      

    


    
      ✩ Ist Jesus wirklich an Weihnachten geboren?
    


    
      ✩ Wieso kam Jesus in Wirklichkeitgar nicht im Stall zu Welt?
    


    
      ✩ Weshalb stehen die Drei Heiligen Königegar nicht in der Bibel?
    


    
      ✩ Wie wurde der Adventskranz erfunden?
    


    
      ✩ Was hat es mit dem Sternvon Bethlehem auf sich?
    


    
      ✩ Seit wann feiern wir Weihnachten?
    


    
      

    


    
      Und viele, viele andere besinnlicheund total überraschende Fakten.

      Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und ein schönes Weihnachtsfest!
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  "O Tannenbaum" ist ein Weihnachtslied


  Sachen gibt, die gibt's gar nicht! Denn wer hätte das gedacht: "O Tannenbaum" war zunächst gar kein Weihnachtslied!

  

  Joachim August Zarnack (1777-1827) schrieb es 1819 vielmehr als tragisches Liebeslied, in dem der beständige Tannenbaum als Gegensatz zu einer untreuen Geliebten benutzt wird. Die zweite Zeile des Liedes hieß ursprünglich "Wie TREU sind deine Blätter", nicht "Wie GRÜN sind deine Blätter"!

  

  Zum Weihnachtslied wurde es erst, nachdem der Leipziger Lehrer Ernst Anschütz (1780-1861), unter Beibehaltung von Zarnacks erster Strophe, 1824 die heute bekannten Verse zwei und drei hinzufügte. In denen ist dann nur noch vom Baum die Rede - die untreue Ehefrau wurde einfach weggelassen.


  Der Weihnachtsbaum stand schon immer im Wohnzimmer


  Die ersten Weihnachtsbäume standen nicht in der guten Stube - sie hingen dort von der Zimmerdecke herab. Zum einen weil sie dort vor Kinderhänden sicher waren, zum anderen weil es die beengten Wohnverhältnisse der niederen Stände nicht anders zuließen.

  

  Unglaublich, oder? Doch hängende Weihnachtsbäume gab es noch bis in die 50er-Jahre hinein in Franken und Thüringen, und 2005 waren sie in New York der Dernier Cri - der letzte Schrei.

  

  Historiker und Volkskundler führen die Version des an der Zimmerdecke hängenden Christbaums übrigens auf seine Vorläufer zurück: Tannenreis und Sträuße aus wintergrünen Zweigen wurden ebenfalls an der Decke befestigt.


  Martin Luther hat den Weihnachtsbaum erfunden


  Von Martin Luther hält sich die Geschichte, dass er einst nach einem langen Winterspaziergang zu Hause einen Christbaum mit Kerzen aufstellte, um seinen Kindern zu zeigen, wie das Mond- und Sternenlicht auf den verschneiten Zweigen draußen im Wald funkelte.

  

  Doch so schön sie auch ist - diese liebevolle Erzählung gehört ins Reich der Legenden. Erste Zeugnisse für diesen Brauch stammen nämlich nicht aus Deutschland, sondern aus Frankreich - dazu noch später, in den letzten Jahren des 16. Jahrhunderts, datiert.

  

  Martin Luther kann also gar nicht der "Erfinder" des Weihnachtsbaumes gewesen sein - obgleich dieser Weihnachts-Mythos, wie alle Legenden, ein Fünkchen Wahres beinhaltet: Der Brauch des Christbaums wurde zuerst in evangelischen Familien heimisch.


  Die Kirche machte den Weihnachtsbaum bekannt


  Nicht die Kirche machte den Weihnachtsbaum bekannt, der Brauch etablierte sich durch einen eher traurigen Anlass:

  

  Im deutsch-französischen Krieg 1870/71 brachte man die Bäume an die Front, um die Moral der Soldaten zu stärken. Egal, ob in Unterständen, Quartieren oder Lazaretten - überall wurden die Bäume aufgestellt.

  

  Wer das Glück hatte, nach dem Krieg heimkehren zu können, vergaß diesen besonderen Augenblick der festlichen Weihnachtsstimmung nie, und so hatte der Christbaum bald einen festen Platz in jeder Familie.

Es gibt viele Weihnachtsbaumhasser

"Weihnachtsbaumhasser gibt es nicht", schrieb "Die WELT" 2007.
Eine repräsentative Umfrage mit Hilfe der Internetsuchmaschine
Google [...]


